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Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrates
des Kantons Basel-Landschaft

vom 79. it{ai 1970

a.hrne cles Garbcn hau-ses beim ehetna l:Lsen lje zirkschulhi:.us

L+57

Aufn
e iiste de ,qeschü L zten llaudenkmäl er d es i(a.ntons1n tsöck ten in di T

ila se1.--Land scha.f t

Das Gartenhaus J-iCgt im Ga.::'uen des ehernaligen jlezir:kschul-

hauses und gehörte zu einer au;5gd.ehnten Gnrtenanlageo

Das e.uf dem A::ea.l- des einstigen J,andgutes von Joh"F-ud"

Mer.-i.a.n-Iregrand gelegele üa.rtenhaus entstand wahrsclreinlich im

Zusammenhang rai-t eine:r grcisseren Gartenanlsge u.n. 1822" Mit dem

Umbau des Jranri5|,rtes 7"17 einem $chulhaus im. Jahre.f850 wurde auch

der Garten fu:: Llchulzvrecke veränrlert, so dass nur noch clessen

Urunauerunp; und da-'; Ga.rten.haus erha,lten bli"eben"

Das Gartenhaus erhebt sich an ,Ler Ostecke des Gartens

über ei-nem secirseckigen GnnCliss als eingeschossiger Bau

u-nter sechseckigen lielmdach. Die Fensi;er:' unC clie Tür'e sj-nd

hociirechteckig utrrl, inj" t ej,nfachet: Gewän.dep eingefasst'

Der verhältpissmässig kleine Pavilion war 'als tcil' eines

romantischen Gartens mit l{eihern, Kanälen und Heciren ein be-

sonderer Anziehungspunkt für d ie Gartenbesucher und spielte eine

vicb.tige gesellsclr.aftliche Rolle als Erholungs* u:rd Ruheraulnr

diente im vJinter vernutlich für die Aufn:rhme von seltenen

Pfj'arr:l,enetc'DerGa.::tenpavillongehörtez'usamrne'nmitanderen
Gebäulichkeiten zun üblichen tnventar ei-nes h.errsciraftlichen

Ga.rtens uncl entspra.ch der von Rousseau populär gemachten i'iatr-:-r'-

sehwärnerein d.ie sj-eh anch dem T,anrle, doh. ln del Natur in

Form von Naturgärteno engliscl:rert Jrandschaftsgä.rten, austt'i::kteo

l]er Gemeincierat von Böck'Len hat sich mit $chreiben vom

29* Atrrril f9?0 für ej-ne Unterschutzstellung des Gartenhauses

au$gesproclie n o
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../ /'. Das Gartenhaus in Böckten, gelegen auf ?arzelle
Nr. Bf, ist gestützt auf $ 9 ae" Verordnung be-
treffend den Natur- und Heimatschutz vom l}o ^

\April L964, in clas Inventar der geschützter_
Natur- und Baudenkmäler aufzunehmeno

Bauliche Veränderungen, Restaurierungen etco
können nur mit dem Einverständnis und" unter Auf-
sicht des Amtes für r\aturschutz und Denkrnalpflege
vorgenommen werdeno

Gegen dj-esen Beschluss kann innert 10 Tagen von
dessen Zustellung an gerechnet beim verwaltuags-
gericht 1n Liestal Beschwerde erhoben werdeno

Nach Eintritt der Rechtskraft 1st der Beschluss
vom zuständigen Gruldbuchamt bzw o Gemeindeverwaitung
ins Grund.buch bzvr o Kataster elnzutrag€no

Mitteilung an Gemeind.erat Böckten
Grundbuchant Sissach
Planungsamt

Poli zeidlrelction
?olizeikommando, Abt. Reklamewesen
Baupolizeiamt (Z)
Amt für ]rraturschutz und Denkmalpflege (Z)
Baud j-rektlon (Z)
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